
Pflege braucht Zukunft. Deine Zukunft in der Pflege.

Pflegefachfrau /
Pflegefachmann

3 Jahre In 3 Jahren zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann

Generalistische Pflegeausbildung im Ausbildungsverbund Pflege der Region Pfaffenhofen an
der Ilm e.V.

Ausbildung für die Region. Zukunft für alle.

Starte jetzt deine
Zukunft in der Pflege!
Ob Schulabgänger, Quereinsteiger oder Berufsrückkehrer: Die
Mitgliedseinrichtungen des Ausbildungsverbundes bieten vielfältige
Einstiegsmöglichkeiten in die Pflege.

So bewirbst du dich
Wähle eine Einrichtung aus dem beiliegenden
Übersichtsblatt und nimm direkt Kontakt auf. Die
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner
informieren dich über:

Ausbildungsplätze

Praktika und Hospitationen

Bewerbungsverfahren

Fördermöglichkeiten

Karrierewege in der Pflege

www.pav-paf.de

Ausbildungsverbund Pflege der Region Pfaffenhofen an der Ilm e.V.
www.pav-paf.de

Deine Vorteile

Attraktive Ausbildungsvergütung

Abwechslungsreiche Praxiseinsätze

Berufsabschluss, der auch in der EU
anerkannt ist

Sehr gute Übernahmechancen

Vielfältige Karriere- und
Weiterbildungsmöglichkeiten

Ausbildung direkt in deiner Region



So läuft die Ausbildung ab

Die generalistische Pflegeausbildung
Seit 2020 sind die früheren Ausbildungen in Altenpflege,
Gesundheits- und Krankenpflege sowie
Kinderkrankenpflege in einer modernen Ausbildung
zusammengeführt.

Ausbildungsdauer

3
Jahre

Wer kann starten?
Mittlerer Schulabschluss oder

Hauptschulabschluss und Ausbildung zur
Pflegefachhelferin / zum Pflegefachhelfer oder

abgeschlossene, mindestens zweijährige
Berufsausbildung

Du hast einen
Hauptschulabschluss? Dann
ist die 18-monatige
Pflegefachassistenz dein
Einstieg, mit
Aufstiegsmöglichkeit zur
Pflegefachfrau / zum
Pflegefachmann. Infos im
Flyer „Pflegefachassistenz“.

Was lernst du?
Pflege von Menschen aller
Altersgruppen

Medizinische und pflegerische
Versorgung

Beratung von Patientinnen, Patienten
und Angehörigen

Teamarbeit mit Ärztinnen, Ärzten und
anderen Berufsgruppen

Digitale Dokumentation und moderne
Pflegeprozesse

Theorie und Praxis
Unterricht in der Pflegeschule wechselt
sich mit Praxiseinsätzen im Verbund ab:

Krankenhaus (stationäre Akutpflege)

Stationäre Langzeitpflege

Ambulante Pflege

Pädiatrische Versorgung

Psychiatrische Versorgung

Weitere, z. B. Palliativpflege oder
Rehabilitation

Besonderer Vorteil des Verbundes: Durch die Zusammenarbeit der
Mitgliedseinrichtungen können alle vorgeschriebenen Praxiseinsätze regional
organisiert werden. Du lernst verschiedene Arbeitsfelder kennen und knüpfst früh
wichtige Kontakte.

Was verdienst du?

Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem jeweiligen Träger und Tarifvertrag.
Schulgeld zahlst du nicht.

Zusätzlich möglich, je nach Arbeitgeber

Schicht- und Zeitzuschläge Jahressonderzahlungen

Vermögenswirksame Leistungen Betriebliche Altersvorsorge

Förderung für Beschäftigte
Auch für Erwachsene und Quereinsteiger bietet die Pflege interessante attraktive
Perspektiven. Über das Qualifizierungschancengesetz (QCG) können unter bestimmten
Voraussetzungen Qualifizierungen durch die Bundesagentur für Arbeit gefördert werden.
Dadurch kann im Einzelfall eine finanzielle Unterstützung während der Ausbildung möglich
sein. Informationen erhältst du bei den Ausbildungseinrichtungen oder der Agentur für
Arbeit.

Pflege bietet Zukunft
• Krisensicherer Beruf

• Staatlich anerkannter Abschluss, in der EU
anerkannt

• Vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten

• Fachweiterbildungen und Studium
möglich

ca. 1.200 bis 1.650 € brutto / Monat 


